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Beilage zu Nr . 273 der Karlsruher Zeitung .

Arlberg - Tunnel .
Der Durchstich des mächtigen Felsgesteins des Arl -

berges ist gelungen und eine neue Straße für den Ver¬

mehr der Nationen , für die Finthen der Civilisation ge¬

schaffen worden , welche der Leistungskraft des österreichi¬

schen Staates ein glänzendes Zeugniß ausstellt . Drei

volle Jahre nahmen , wie das „Wiener Fremdenblatt "

ausführt , die Arbeit in Anspruch . „Ein Gebirgsstock von

rin und einer halben Meile mußte durchbrochen werden

und der Tunnel weist eine Länge von 10,233 Meter auf .

Nicht lange kann es mehr dauern und die Verkehrslinien
Oesterreichs werden sich unmittelbar an die Schienenstränge
der Schweiz anschließen und den Produkten unserer Mo¬

narchie das südliche Frankreich und dessen mächtige Häsen
erschließen . . . Doch es werden nicht Oesterreich und

Ungarn allein an dem Segen der neuen Verbindung
partizipiren Dem Weltverkehr ist eine neue Straße ge¬

bahnt worden , und von den Uferländeru des Schwarzen
Meeres wird der Handel seinen Weg über die österreichi¬

schen Länder nehmen , um nach der Schweiz , Italien und

Frankreich auf dem kürzesten und bequemsten Wege zu

gelangen . In dem großen Wettstreit der Nationen , durch

welchen der Mont - Cenis , der Gotthard und der Arlberg
durchhöhlt wurden , ist Oesterreich nicht zurückgeblieben und

die elektrischen Flammen , welche Montag in Langen zur
Feier des großen Ereignisses auf der Westseite des Tun¬

nels erglühen werden , werden nicht allein einen Sieg

Oesterreichs , sondern einen Fortschritt der Arbeit über¬

haupt , einen neuen , für die Civilisation und die Annähe¬

rung der Nationen der Natur abgerungenen Pfad be¬

leuchten ."

Einen nicht uninteressanten Beitrag zur Beurtheilung
der reichsländische» Bevölkerungsverhiiltnisse auch über das
rein statistische Gebiet hinaus liefert ein soeben vom Mini¬

sterium für Elsaß -Lothringen herausgegebener umfang¬
reicher Band , welcher die Ergebnisse der Volkszählung
vom 1 . Dezember 1880 in eingehendster Weise behandelt .

Die Civilbevölkerung der Reichslande , welche sich im

Jahre 1871 auf 1,517,494 belief , war im Jahre 1875

auf 1,499,020 gesunken und stieg bis zum Jahre 1880
wieder auf 1,527,707 Personen . Die Abnahme , welche
die Bevölkerung in den ersten Jahren der Annexion er¬

fahren , ist der Auswanderung , der Option nach Frankreich
zuzuschreiben , und die absolute Zahl dieser Abnahme er¬

höht sich noch , wenn man hinzunickmt , daß sich der Ueber -

schuß der Geburten über die Todesfälle in den Jahren
1872 bis 1875 auf 52,120 Personen belief ; der eigent¬
liche Rückstand der Bevölkerung für diese Zeit erreicht also
eine Höhe von 70,594 Personen . In dem Zeiträume 1875
bis 1880 haben sich diese Verhältnisse wesentlich gebessert ;
- er Ueberschuß der Geburten betrug für diese Jahre 64,969
Personen , die wirkliche Zunahme 28,687 Personen , was
einem Rückstände von 36,282 Personen gleichkommt.

Charakteristisch für die Reichslande ist es , daß unge¬
fähr die Hälfte seiner 1699 Gemeinden kleine Dörfer unter
500 Einwohner sind ; nur 7 Gemeinden haben über 10,000
Einwohner . Von dem auf 14,500 Quadratkilometer be¬

rechneten Flächeninhalt entfällt beinahe die Hälfte , 47 ^
Proz . , auf Acker - und Gartenland , 30 ' / , Proz . auf Forsten
und Holzungen , l2 ' /§ Proz . ans Wiesen , 2 ' /§ Proz . auf
Weinberge . Die Bevölkerungsdichtigkeit beträgt 108 Per¬
sonen auf den Quadratkilometer ; dieser Durchschnittssatz
ändert sich freilich in den drei Bezirken beträchtlich : wäh¬
rend das Oberelsaß 132 und das Unterelsaß 128 Be¬

wohner auf den Quadratkilometer hat , weist Lothringen
deren nur 79 auf .

Ein besonders interessanter Abschnitt ist derjenige über
die Bertheilung der verschiedenen Konfessionen . Wir fin¬
den da seit 1871 auf Seiten der Katholiken eine bestän¬
dige gleichmäßige Abnahme ; sie nahmen 1871 noch 79 ' /,
Proz . der Bevölkerung ein , 1875 78 ' / , Proz . und 1880
77 ' /2 Proz . In gleicher Weise ist die evangelische Be¬

völkerung gestiegen, sie betrug 1871 von der Gesam
'mtve-

völkerung 17 ' /z Proz . , 1875 18 '/s Proz . , 1880 IO*/,
Proz . Diese gewiß bemerkenswerthe Erscheinung hat je¬
doch höchstens in zweiter Linie ihren Grund in einem
Uebertritt von einem Bekenntniß zum andssn . Am

schwersten wiegt hierbei , daß die noch immer stattfindende
Auswanderung hauptsächlich die katholischen (und fran¬
zösischen) Elemente trifft , die Bevölkerungsvermehrung da¬

gegen sowohl durch Einwanderung , wie durch Ueberschuß
der Geburten über die Todesfälle in mehr als dem nor¬
malen Verhältniß entsprechendem Grade der evangelischen
Bevölkerung zu Gute kommt. Am deutlichsten geht der

letztere Umstand der ungleichen Bertheilung des Geburten¬
überschusses aus den Metzer monatlichen Berichten über
die Bevölkerungsbewegung hervor : er kommt dort einzig
und allein der deutschen Einwanderung zu Gute . Was

übrigens speziell Straßburg anlangt , so stehen sich hier
Katholiken und Protestanten ziemlich gleichstark gegenüber ,
49 ' ^ : 46 ' /, Proz . , 1875 betrug das Verhältniß noch 51 :
45 . — Auch die israelitische Bevölkerung zeigt eine kleine

Abnahme ; ihr Prozentsatz von der Gesammtbevölkerung
ist von 2,64 im Jahr 1871 auf 2,55 in 1885 und 2,51
in 1880 gesunken.

Literatur .
* Von dem großen Werke „ Das Wissen der Gegenwart "

Weipzig . G . Freytag ) sind Band XVI . und XVlt . er¬

Dierrstag , 20 . November 1883 .

schienen. Elfterer enthält : „ Die Fixsterne " von vr . C . F . W .
Peters . Ein Ganzes sür sich bildet dieser Band , eine Ergän¬

zung zu vr . Becker's Werk : „ Die Sonne und die Planeten ".

In der Einleitung werden wir mit den unterscheidenden Merk¬

malen , sowie mit der scheinbaren und wirklichen Bewegung der

Fixsterne vertraut gemacht . Wir erhalten sodann Aufklärung über

die äußeren Erscheinungen der Fixsterne (Szintillation , Farbe und

Farbenänderung , Sternbilder , Größenklasse und scheinbare Größen ) ,
über die Entfernungen und über den Weg , dieselben zu berech¬

nen , über die Doppeisterne , über die Veränderlichen und die Ur¬

sachen ihrer Veränderlichkeit , über die Sternhaufen und Nebel¬

flecke und endlich über die physische Beschaffenheit , für deren Er -

kenvtniß die großartige Erfindung des Spektroskops epochal ge¬
worden ist. Dem gediegenen Buche sind zahlreiche Tabellen , 69

Figuren in Holzschnitt und wohlausgeführte Karten der nörd¬

lichen und südlichen Himmelshemisphäre beigegeben . Band XVII .

bringt den 2 . Band von „ Leben und Sitte » der Römer "

von Prof . vr . Jul . Jung . Schon der 1 . Band dieses Buches ,
der 15 . der Universalbibliothek , hat viel Beifall in der deutschen

Lesewelt gefunden . Der zweite, mit dem das Werk zum Abschluß

gelangt , hält sich, was Fülle deS Stoffes und Reiz der Dar¬

stellung anlangt , auf gleicher Höhe . Einer orientirenden Einlei¬

tung folgen in diesem Bande : eine Darstellung der verschütteten
Römerstädte Pompeji und Herculanum , ferner Kapitel über die

Römer in den Provinzen , die unS ganz unmittelbar an die Quelle

der heutigen Städtekultur leiten , daS Lager - und Soldatenleben ,
das wir auf allen Gebieten der Kriegs - und Friedensordnung
kennen lernen , über Religion und Philosophie , in deren Bereich

wir die ersten Anfänge des Christenthums verfolgen können , und

endlich über den Ausgang des römischen Weltreichs , ein Schluß¬

kapitel , welches die dargestellten Zustände abgrenzt und Ausblicke

in die neue Kulturperiode gewährt , die mit der Verlegung der

Reichshauptstadt nach Byzanz beginnt . Der II . Band deS

Jung 'schen Werkes ist reich an Illustrationen . Es enthält 10

Vollbilder und 63 in den Text gedruckte Abbildungen , darunter

Architekturbilder und figurale Darstellungen , welche den wichtig¬

sten und beredteste» Zeugnissen der römischen Geschichte beizu¬

zählen sind.
Die Elektro technische Bibliothek . Eine Darstellung deS

ganzenGebietes der an gewendeten Elektrizität
nach dem Stande der Gegenwart . Mit etwa 1000 Abbildungen .

In etwa 60 Lieferungen ä 30 Kr . — 60 Pf . — 80 Cts — 36 Kop .

(A .
' Hartleben ' S Verlag in Wien ) , schreitet, ihrem Programm ge¬

mäß , tüchtig vorwärts und liegt mit der 30 - Lieferung bereits zur

Hälfte vor . Den Inhalt der letzt erschienenen Hefte bilde » I .

S a ck ' S von uns bereits erwähnte „ Verkehrstelegraphie
der Gegenwart " , ein Werk , das unstreitig de » besten in der

reichen Telegraphenliteratur zuzuzählen ist, und der Band „T e -

lephon , Mikrophon und Radiophon
"

. Mit beson¬

derer Rücksicht auf ihre Anwendung in der Praxis . Von Theodor

Schwartzc . — Dem Autor deS vorliegenden Werkes gebührt

die Anerkennung , seiner Aufgabe mit Eifer , Fleiß und Geschick

gerecht geworden zu sein . Der weitschichtige Stoff ist auf acht

Kapitel vertheilt . Wir finden hier die Bedeutung und Geschichte

deS Telephons , die Stromerzeugung und die der Telephonie zu

Grunde liegenden Gesetze der Elektrizitätslehre , das Musiktele¬

phon . das magnetelektrische Telephon , das Batterietelcpho » , die

Telephonanlagen , das Mikrophon , die Radiophonie , die Anwen¬

dung der telephonischen und mikrophonischen Apparate für tech¬

nische und wissenschaftliche Zwecke und schließlich den Phono¬

graphen oder sprechenden Lautschreiber in angenehmer , gründlich

belehrender und praktisch werthvoller Weise abgehandelt , so daß

dieses Buch die beste Empfehlung verdient . Hierauf folgt E .

Japing ' s „ Elektrolyse , Galvanoplastik und

Reinmetall - Gewinnung "
, welches in gründlichster Weise

diese gewerblichen Anwendungen der Elektrizität bespricht . Jedes

neue Heft der Elektro -technischen Bibliothek bewährt vollkommen

den wohlbegründeten Ruf des Unternehmens , das sich nach kaum

einjährigem Bestände die weiteste Verbreitung und Anerkennung

erworben hat .

Neapel «nd seine Umgebung , geschildert von Rud . Klein¬
paul . Mit etwa 150 Illustrationen . In 15

Heften ü 1 M -, Leipzig , Schmidt » . Günther .

Heft 3 und 4 dieses Prachtwerkes liegen vor , wir besuchen das

große Theater San Carlo , auch die Volkstheater mit dem Pul¬

cinella , dem neapolitanischen Hanswurst , wir belauschen die öffent¬

lichen Schreiber , wie ihnen von hübschen Mädchen Liebesbriefe

diktirt werden , wir erfreuen uns an dem Volkstanz , der Taran¬

tella , machen eine Wallfahrt nach Monte Vergine auf dem Cor -

ricolo , wir sehen, wie der kleine Täufling seinen ersten Weg zur

Kirche macht in der Sänfte und wie der müde . Erdenpilger auf

seinem letzten Gange , zum Grabe , geleitet wird .

Die Hanshaltnngskunde in der Dorfschule und ihre Stel¬

lung zu dem Unterrichte in den weiblichen Handarbeiten .

Von Marie Rebe (Frau Pfarrer Michel in Rappolts¬

weiler) . Gotha , Friedr . Andr . Perthes . 1882 . Preis 2M .

Was eine Frau in ihrer einfachen Wirlhschaft zu besorgen hat

oder besorgen läßt , vom einfachen Staubabwischen bis zur Koch¬

kunst und zur Krankenpflege , wird in diesem Werke dargestellt ,

unter Beschreibung und Gebrauchsanweisung der dazu nöthigen

Utensilien . Die Verfasserin schlägt vor , während der Handarbeits¬
stunden dergleichen Besprechungen zu veranstalten , und deßhalb

hat sie das Pensum auch in 5 Abschnitte zerlegt für die verschie¬

denen Altersstufen . Das Werk zeugt von liebevollem Berständ -

niß der Ausgaben des Weibes und wird gewiß auch in diesen

Kreisen freundliche Aufnahme finden .

Frauenantheil a« der Volksbildung . Ein Wort zum Ver-

ständniß des Pestalozzi -Fröbel - Hauses in Berlin von Amelie

Sohr , Berfafferin der „ Frauenarbeit in der Krankenpflege " .
Gotha . Friedr . Audr . PertheS , 1883 . Preis 60 Pf .

Die bereits durch ihre Schrift „Frauenarbeit in der Kranken¬

pflege " bekannte Verfasserin gibt in dem vorliegenden Büchlein

auf uur 35 Seiten jede wünschenswerthe Auskunft über das seit

etwa 10 Jahren in Wirksamkeit stehende P e st a l o z z i - F r ö b e l »

HauS in Berlin (Steinmetzstraße 16) . Nachdem der Einfluß
der beiden genannten Pädagogen auf die Erziehung und Volks¬

bildung hcrvorgehobeu . entwickelt die Berfafferin in knapper uud

präziser Darstellung , was in neuester Zeit für die Pflege und

Erziehung der Kinder namentlich in den ersten Stadien ihrer

LebenSentwickelung versucht und geleistet worden , unter beständi¬

gem Nachweise des Antheils , welcher der Frauenarbeit an diesen
so wichtigen und segensvollen Werken »»gefallen ist.

In der Verlagshandlung von Julius Niedner in Wies¬
baden ist von der vonW . O . v . H orn begründeten BolkS - « nd
Jugendbibliothek als Fortsetzung erschienenen Band 136 — 140 :

Der Thurmbau auf den Halligen . Eine Erzählung
von Ottokar Schupp .

DaS verlorene Kind . Eine Auswanderergefchichte von
Ottokar Schupp .

DerZigeunerbub oder von Heimath zu Heimat- . Eine
Erzählung von I . Bonnet .

Der Amerikaner oder der Segen des Herrn macht reich
ohne Mühe - Eine Erzählung von I Bonnet .

Matthias Claudius , der Wandsbecker Bote . Ein
Lebensbild von Hugo Oertel . Mit je4Abbildungen .
Preis Pro Bändchen kartonnirt 7S Pf . , einzeln geb . 1 M . Alle
5 in einen Band geb . 4 .35 M .

Empfehlenswerthe Büchlein für die Volksbibliotheken auf dem
Lande, ebenso für Schülerbibliotheken . Sie sind alle fünf gleich
gut , nur jedes in seiner Weise . Daß sie auch von den Alten
gern gelesen werden , davon haben wir unS vielfach überzeugt.
Sie seien dem deutschen Publikum bestens empfohlen .

Das am 8 . d . M . ausgegebene Novemberheft der Preußische «

Jahrbücher , herausgegeben von H. v . Treits ch k e und H .
Delbrück , enthält : Tractarianismus — PuseyismuS — Ri¬

tualismus . (Rudolf Buddcnsieg , Dresden .) Die Bildnisse Jean

Jacques Rouffeau 's . (Albert Jansen . ) Luther und die deutsche
Nation . (Vortrag , gehalten in Darmstadt am 7- November 1883

von Heinrich von Treitschke) . Politische Korrespondenz : Berlin .
(D -) — Oesterreich und Rumänien in der Donaufrage - (E -)

Endlich Notizen , aus denen wir eine Zusammenstellung von

„ Luther - Schriften " durch H . Scholz hervorheben wollen .

Vermischte Nachrichten.
Mannheim , 17. Nov . ( Theater . ) Am letzten Mittwoch

wurde zu Ehren des 25jährigen Jubiläums unseres zweite« Hof -

Kapellmeisters Ferdinand Langer dessen romantische Oper

„ Dörnröschen " in neuer Einstudirung zur Aufführung gebracht .
Das Publikum spendete dem Komponisten in seinem Werke großen

Beifall und zeichnete den Jubilar durch eine schöne Anzahl von

Lorbeekränzen auS . — Gestern Abend brachte das Schauspiel eine

Novität „ Die Welt , in der man sich langweilt " von Pailleron .

Das Lustspiel fand eine freundliche Aufnahme . Es ist eine eigen -

thümliche Sache um die Aufführung spezifisch französischer Stücke

auf der deutschen Bühne ; warum man in letzter Zeit wieder da¬

rauf zurückkommt , läßt sich nicht recht verstehen . DaS gestrige

Lustspiel ist keineswegs frivol , eS ist auch nicht übel , aber es hat

in seiner ganzen Anlage nichts besonders Originelles , es ist sogar

theilweise aus recht verbrauchten Motiven und Situationen zu¬
sammengesetzt . Die Figuren , denen wir dort begegne », sind uns

doch fremdartig , der Pariser Salon der Gräfin Ceran gibt ein

ganz anderes Bild als die Salons , in denen sich die deutsche Ge¬

sellschaft bewegt . Nicht als ob es in den letzteren nicht auch

Streber , protegirende Persönlichkeiten , Heuchler und — Lange¬
weile gäbe , allein die Art ist eine andere , die germanische Rasse

hat doch eine von der romanischen Raffe verschiedene Lebensauf¬
fassung und Lebensweise . Der einzige und wirkliche Vorzug , den

das Lustspiel besitzt , der witzige und fein pointirte Dialog , ist
uns nicht volksthümlich . Der Vorwurf der Wiedervorführung
französischer , nur mittelguter Stücke auf der deutschen Bühne

gilt nicht im besonderen unserem Theater , es thut darin noch

lange nicht so viel als die anderen Theater größerer Städte , dieser

Vorwurf gilt den maßgebenden Bühnen der Großstädte , die dem

großen Lessing zum Trotz nach über 100 Jahren den von ihm ge¬

rügten Fehler noch nicht abgelegt haben .

— Berlin , 17. Nov . (Prozeß Dickhoff .) Nach drei¬

stündiger Berathung bejahten die Geschworenen die Fragen wegen

Beihilfe zum Morde und wegen Anstiftung zum schweren Raube

im Liffauer ' schen Falle und wegen Anstiftung zum schweren Raube

gegen die Königsbeck . Die Frage wegen Beihilfe zum Morde

der Königsbeck wurde verneint . Der Gerichtshof vermtheilte

Dickhoff zu lebenslänglichem Zuchthaus , Verlust der Ehrenrechte

und Zulässigkeit der Polizeiaufsicht .

— Bromberg , 17 . Nov . ( Der Staatsanwalt ) hat

gegen das Urtheil der hiesigen Strafkammer , durch welches der

Stadtrath Beleites zu zwei Jahren Gefängniß verurtheilt

wurde , die Revision eingelegt .
— ( Bei Lutter « nd Wegener ) , wo einst Ludwig Devrient

und E . T . A . Hoffman » Vergessenheit irdischer Trübsal tranken ,

ist vor Kurzem folgender AuSspruch eines Champagnerweisen

aufgehängt worden : „ Gleichgiltigkeit gegen den Champagner ist

Heuchelei . Stelle Dich daher nicht kalt , wenn er kalt gestellt

wird . Theodor Döring .
"

— ( Der Sturm im Glase Wasser ) , von dem unlängst auS

der sonst so ruhigen Stadt Oldenburg gemeldet wurde » ha sich für ' s

erste ausgetobt , aber nicht ohne eine Anzahl von Strafanträgen

herniedergewebt zu haben . Die davon Betroffenen , wegen Beleidi¬

gung des Majors Sleinmaun augeklagt , sind der verantwortliche

Redakteur , sowie der Verleger und Drucker der „Oldenburger Ztg .
"

,

der verantwortliche Redakteur der „ Nachrichten für Stadt und

Land " und der Verfasser , sowie der Drucker des „ Ochsenliedes " .

Den unglücklichen Poeten , Schauspieler Arnold Schröder , hat

schon eine Strafe für seine Verse getroffen , nämlich die Entlas¬

sung aus dem Verbände des Oldeuburger Hostheaters . Die

Strafanträge sind vom Kommando der 19 . Division zu Han¬

nover gestellt und richten sich in dem Falle deS Redakteurs

der „ Oldenburger Zeitung " gegen dessen Behauptung , ein kürz¬

lich nach Oldenburg versetzter Stabsoffizier habe seine Unterge¬

benen mit Vorliebe Oldenburger Ochsen titulirt und demgemäß

behandelt .
— ( Praktischer AnschannngSnnterricht .) Ein Gastwirt -

geht mit seinem Söhnchen über Land und plötzlich huscht dicht

vor den beiden etwas Braunes über den Feldweg . — „Papa, "

fragt wißbegierig der Junge , „ war das Thier da ein Hase oder
'ne Katze ? " — Uud der geschäftskundige Vater antwortet ohne

Besinnen : „ Das kommt ganz auf die Zubereitung au , mein Sohn ! "

Verantwortlicher Redakteur: Karl Trost in Karlsruhe .



Handel and Berkehr
H„«de»Sbertchte.

Berloosnngen . AnSbach - Gunzenhausen 7 fl .- Loose
vom Jahre 1857 . Ziehung am 15 . November 1883 . Gezogene
Serien : Nr . 217 283 449 7V? 852 859 9S0 1082 1110 , 159
1245 1299 1314 1377 1421 1451 1467 1534 1554 1580 1714 1821
1990 2280 2342 24 4 2468 2536 2609 2618 2619 2707 2723 2729
2812 2851 2875 3099 3104 3117 3204 3205 3299 3403 2493 3565
3718 3793 3806 4236 4248 4705 - Die Piämienziehung findet
am 1 . Dezember statt .

Freiburger 15 Fr . - Loose vom Jahre 1861 . Ziehung am
15 . Nov . 1883 . Hauptpreise : Serie 7057 Nr . 29 » 35,000 Fr .
S . 6657 Nr . 8 » 4000 Fr . S . 273 Nr . 8 » 1000 Fr . S . 37
Nr . 22 . S . 3776 Nr . 44 , S . 5204 Nr . 40 . S . 5363 Nr . 30.
S . 7189 Nr . 46 . S . 7910 Nr . 23 ü 250 Fr . S . 37 Nr . 19. S .
154 Nr . 3. S . 3906 Sir . 13. S 4061 Nr . 30 . S . 4407 Nr . 23.
40 , S . 4805 Nr . 49 . S . 4986 Nr . 37 . S . 5363 Nr . 37 , S .
5783 Nr . 17. S . 6657 Nr . 27 . S . 6888 Nr . 41 . S . 7149 Nr .
11. 14, S . 7359 Nr . 3 . 27 a 125 Fr .

Berlin . 18. Nov . Deutsche Reichsbank . Ueber -
ficht am 15. November gegen 7. November . Aktiva : Metallbe¬
stand 553 . 936,000 M . , -s- 4 .269,000 M . ; Reichs - Kassenscheine
21,254 .000 M - . -j- 531 .000 M . : andere Banknoten 13 .445 .000M . .- l- 1,454 .000 M . ; Wechsel 406 . 796 .000 M . , - 13,855,000 M . ;
Lombardforderungen 46,074 »(XX1 M -» — 6 .866,000 M - ; Effekten
17,436,000 M . , — 6,744,000 M . : sonstige Aktiva 24,322,000 M . ,-j- 970,000 M . Passiva : Grundkapital 120,000,000 M . , unver¬
ändert ; Reservefonds 19,256,000 M . » unverändert : Notenumlauf
758,531,000 M . . — 18,877,000 M . : sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten 174,735,000 M . . — 794,000 M . ; sonstige Pas¬
siva 434,000 M . . — 46.000 M .

Wien . 18. Nov . Der Einlösungskurs der in Silber zahl¬
baren österreichischen Eisenbahn - Coupons ist vom ^48.
Nov . ab bis auf weiteres auf 84' /. festgesetzt.

v . Frankfurt , 17 . Nov . (Börsenwoche vom 10. bis
16 . Nov .) Nachdem die Börse am letzten Samstag wegen des
Luther -Festes gefeiert hatte , eröffnet ! daS Geschäft am Montag
mit intensiv flauer Tendenz . Dieselbe wurde theilS durch die
inneren Börsenverbältnisie , theils durch ungünstige politische Mo¬
mente veranlaßt , welche die Contremine zu einem neuen Vorstoß
ermunterten . Abgesehen von der bevorstehenden Zurückziehung
der englischen Truppen aus Egyvten wirkten noch die Diskussio¬
nen der Presse über die europäischen Allianzverhältnifse und die
Meldung , daß nach Aeußerungen des Marquis Tseng der fran¬
zösisch - chinesische Krieg in nahe Aussicht zu stellen sei, ungünstig
ein . Am Dienstag nahm die Rückwäctsbewegung noch größeren
Umfana an , zumal jetzt auch das Privatpublikum , durch den ra¬
piden FallderKurseerschrA ^ zuRealisationen ^ chntt ^ Am hie»

Fest« U.-Mrum»»«-»»,..
--- , « «--u . ! UM

Au?»«» R-N., l Franc —

sigen Platz selbst gab man sich über die Lage der Dinge nicht
allzu großen Besorgnissen hin , denn zu den stark gesunkenen
Kursen zeigte sich alsbald Kauflust , die durch die Nachricht vonder Reise de - russischen Minister - v . Gier - nach Berlin noch
verstärkt wurde . Die folgenden Tage brachten wieder einen Um¬
schwung der Tendenz in «ünstigem Sinne . Es hatte sich durch
Exekutionsverkäufe und Realisationen eine umfangreiche Reini¬
gung der spekulativen Engagement - vollzogen , wodurch die Basisfür eine Reprise gegeben war . Andererseits lagen auch beffere
Politische Nachrichten vor , daS „ Journal de St . Petersbourg "
betonte die friedlichen Beziehungen zwischen Rußland und Deutsch¬
land und auch die Tonkin - Frage fand günstigere Beurtheilung .Ferner wurde die zuversichtlichere Stimmung durch den Besuch
de- Herrn v . Giers bei dem Fürsten Bismarck erhöht . Die Stei¬
gerung der Börse setzte sich, von der festen Haltung der westlichen
Börsen unterstützt , am Donnerstag weiter fort . Im gestrigen
Abendverkehr griff indeß auf ungünstige Gerüchte über die Lageder französischen Truppen in Tonkin wieder eine abwärts gehende
Strömung Platz , der heute eine Erholung folgte , da höhere
Pariser und Londoner Kurse eintrafen und sich jene Gerüchte
nicht bestätigten . Allein der Hauffeela » war gewichen und gegenSchluß machte sich bei schwächerer Haltung wieder Abgabelust
geltend .

Kreditaktie » bewegten sich zwischen 232 ' /, —227 /̂, und 232 ,Staatsbahn - Aktien zwischen 261—257 ' , und 262 '/« , Galizier
zwischen 237 '/. — 234 ' /« und 238 . Lombarden noch 115 - 112 ' ,und 116 '/«. Oesterr . Bahnen haben sich nach starken Rückgängen
neuerdings wieder befestigt , ohne jedoch ihre Kursverluste wieder
vollständig eiaholen zu können . Böhm Nord bleiben 2 fl . , Böhm .West 1 "/« fl . , Buschtiebrader llit . S . i ' . fl . , Dnx - Bodcnbachcr
1 ' /, fl -, Franz Josef 1 ' / fl . , Graz -Köflacher 2 fl . . Oesterreich .Lokalbahnen 2 /, fl . , Reichenberg - Pardubitzer l ' / > fl matter .Nordwest , Linz - Budweis und Gisela sind etwas höher . West -
sizilianische Eisenbahn - Aktien hielten sich bei einigem Begehr fest.Von schweizerischen Bahnen zogen Gotthardakti -n um ca Proz .im Kurse an . Die übrigen hier gehandelten Werthe Schweizrr -
bahnen verloren je ' „ —1 Proz . Deutsche Bahnaktien fanden
nach erheblicher Verstauung im einzelnen wieder gute Beachtungbei steigenden Kursen , Mecklenburger avancirten 4 Proz . , Manxg --
burger 1 ' /« Proz . , Oberschlesische ' , Proz . . Werrabahn 1 Proz .
Mainzer und Lübeck - Büchener verloren je "/ , Proz . Oesterr .Prioritäten theilweise schwächer. Raab - Oedenburg - Ebcnfurter
waren zu 61 ' - gut gefragt . Amer . Prioritäten wenig verändert .Von Bankaktien vermochten Disconto - Commandit ihren beträcht¬lichen Kursverlust bis auf ' / > Proz . wieder einzuholen . Darm¬
städter schließen 1 '/« Proz . niedriger . Deutsche Bank stellten sichum Proz . höher . Ausländische Staatsfonds weisen trotzneuerlicher Aufbesserung meist Kurseinbußen auf . Von Jndustric -
werthen büßen Bad . Zuckerfabrik 1 ' /« Proz . , Edison - Gesellschaft3 ' / Proz . , Deutsche Berlagsanstalt 2 Proz . , Lothringer 1' /»

Proz . und Westeregeln 2 Pro », ein.
disconto 3 ' , Proz .

Wechsel billiger . Privat -

« ta«r»»»Piere
BsLrs , 9 Obligat ff. —

, 4 . fl . 100 °/,
„ 4 . M . 101' /, ,

Bayern , 4Odlrgat . M 101 °/,
Dmr ?chM -iSSiwl .M . l01 " /„
Preuße « 40 »«/«EonsM . 102 ' / ,

. 4 "/,Ts »s°lSM . 101 ' /, .
Sachsen 3° v Reste M . 81
Ktba .4' /,O .v .78 7LM . 105

. . « Obl . M . 102 ' /.
Oesterreich 4 Goldrente 83

. i ' . Sttberrte . fl . 66 °/«
, Pupirrrte . fl . 66 ' »
, LPapierr .v .1681 —

klsgAr« 1 Boldreate fl . 101 °/,,
- « . 73 ' /, ,

Italien 8 Reste Fr . 89 ' /,
Rumänien ZOblig . M , 102' ,
RMWdäObl . o 186S 4 84 ' /«

. kObl . v . r8 ?7M . 39

. L-4. Orinrtanl .PR . 55

. 4Soss . ->,i .'8M nr 70' /,

Kchwed . 4 in Mk .
Span . 4 AuSländ . Rente
Bchw .4 ' /,Beru .v .1877ll

, 4°/,Bero 1880 ,
N .»Amer .4' /,C .pr .1891
R .-Amer .4L .pr .1S0? .D .

« »« k -AM - n .
4 ' /»Dr « tscheR .-Bank M .
4 Badisch - Bank Thlr .
5 BaSlerBankverein Fr .
4 Darmstädter Bankst .
4 DiSc .-Kommand - Thlr .
SFrankf .BankvereiuThlr .
5 Oest . Kredit -Anstalt fl .
8Rheia .« reditbaukThlr .
5 D .Effekt - u .Wechsel- Bk .

40 ' /, eiubezahlt Thlr .
« 1se»»ah*.« rtte».

4 Heidelberg -Speyer Thlr . 50
4 Seff .Ludw .-BahuThlr . 105
4Meckl .Friedr .-FranzM . 196 '/,
Z '/« ObersMes .-St .Thll 272 " l„
4 ' 6 Mälz . Marbahn fl. 127 °/«

Ararrkfitrter Rrrrrfe vom 17 . November 1883.

«4 Mannheim . 16 . Nov . Von dem Großh . Hauptzoll¬amt wurden in der Woche vom 4.— II . Nov . (die Parallelwoche1832 in Klammer ) abgefertiat in Kilogramm : Weizen 4,540,677zu Schiff von Rußland . Holland und Belgien (6,345,941 ) , Gerst60 .000 zu Schiff von Holland (20,000 ) , Mais 270,087 zu Schiffvon Rußland . Holland und Belgien (89 .677) , Hülsenfrüchte15,000 per Bahn auS Oesterreich - Ungarn (20.000 ) , Sämereien
236,298 auS Belgien , Holland und England ( 149,007 ) , GrieS14 .500 per Bahn von Frankreich (—) . Mehl 90,000 aus Oester¬reich - Ungarn und Deutschland (10,000 ) , zusammen 5,146,622
(6,634,625 ) . Die Abfuhr betrug 1 . 467,639 (281,041 ) , Weizen1 . 100 .00O nach der Schweiz , Frankreich und Württemberg(250,975 ) . Mais 269,384 nach der Schweiz , Frankreich und
Oesterreich (30,016 ) , Hülsenfrüchte 40.200 nach der Schweiz ,Oesterreich und Niederlande (50) , Sämereien 40,300 nach der
Schweiz (- 0 , Mehl 17,785 nach der Schweiz und Oesterreich
(—) . Der Versand auf den Bahnen bezifferte sich auf 5,538,1003,496,050 ) , Weizen 4,350 .270 (2 .917 .000 ) . Roggen 81,930 ( 135.000 ) ,Gerste 46,170 (50,000 ) , Hafer 15,000 (50,250 ) , Hülseofrüchte104,680 (65 .570) , Mais 461,800 (67,000 ) , Kleesaat 5000 , Oel -
saat 473 . 250 (211,230 ) , der Empfang auf 308,140 (356,610 ) .Weizen 10,000 (30,000 ) , Gerste 136,390 ( 118.500) . Hafer 111,750(135,480 ) . Kleesaat 10,000 (42 .620) , Oelsaat 40,000 (30,000 ) . —
Der Vorrath an Petroleum betrug 6251 (9.546 ) , der Zugang3655 <2632 ) , der Abgang 1972 (3621 ) , so daß ein Vorrath bleibtvon 7934 (8557 ) Fässern .

— Vom Bodensee , 18 . Nov . Die Sägemühlen der
Seegegend sind zur Zeit vollauf beschäftigt und ist ihr Export
ganz beträchtlich . Nach Belfort gehen regelmäßige Sendungenvon geschnittenem Tannenholz für Rechnung der Paris - Lvon -
Mittelmeer - Bahn ab und die Transportkosten einer einzigenWagenladung betragen bis Belfort etwa 100 M . — Der letzteBiehmarkt in Stockach — wo dermalen keine Seuche herrscht —
war sehr start befahren und wurden viele Käufe zu steigendenPreisen abgeschlossen. Der Aufschlag belief sich bei Jungviehauf 20 —25 M . pro Stück . Nicht weniger als 18 Eisenbahn -
Waggons wurden mit Vieh verladen , hievon gingen 6 nach Kon¬
stanz , 5 nach Radolfzell , 3 nach Gotkmadingen , 1 nach Wilchingen(Schaffhausen ) , 2 nach Singen bezw. Winterthur und 1 nach
Sigmaringen (Hohenzvllern ) ab .

New - Aork » 17. Nov . (Schlußkurse .) Petroleum in Nell »
York 8' /g . dto . in Philadelphia 8 °/« , Mehl 3 .90 . Rother Winter «
weizen 1.11' /, , MaiS (old mixed) 59 ' /- . Havanna - Zucker 6 ' /- ,Kaffee . Rw good kair 12' /- , Schmalz (Wilcox ) 8°/, . Speck 7 ' /, .Getreidefracht nach Liverpool 4 ' /» .

Baumwoll - Zufuhr 29,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
25,000 B . , dto . nach dem Continent 5000 B .

5 Vorarlberger fl.
5 Gotthardl - WTer .Fr .
« Schweiz . Teutral
S Süd -Lomb . Prior , fl .
S Süd -Lomb . Prior Fr ,
k Oek .StaatSb .-Prio . fl.
S dto . 1— 8 . Fr .
3 Livor . 1üt . L,v1a . vL

«»»-» - N«I. ». « V, .. » » « ! ««mW »M. I. L
"UV »»-

149' z
120' ,
117 ' /,

150
183 °/,
88 '/.

234
107°/«

128' /-

1 Mälz . Nordbahn fl . 97 ' /-
1 Rechte Oder -UferThlr . 192 ' /,
S ' /, Rhein -Stamm Thlr . 164 ' ,
8 ' /,Thüring . I «it . «4. Thl . 213 ' /,
5 Böhm . West -Bahn fl . 252 ' /-
S Gal . Karl -Lndw .-B . fl. 239 ' /,
8 Oest .Franz -St .-Bah » fl . 263 ' /,
8 Oest . Süd -Lombard fl . 117 ' /,
S Oest . Nordwest fl . 154 °/,
ß . In ». S . fl . 170 '/.
S Rudolf fl. 143 V«

« tfelldahll -VkioritSte « .
4 Seff . L«dw .-B . M . 100 ° ,
- Mälz . Lud» .-B . M . 100 °/,
4 Elisabeth steuerpflicht . fl 86" /, ,
4 „ steuerfrei fl 90" /-,
8 Franz -Josef v . 1867 fl. 87 ' /,«
4' /- Gal .T .-Lud 1881 fl - 83 ' /, ,
5 Mähr . Grenz -Bahu fl . 71' /.
8 Oest . Nord « . Gold -

Obl . M . 103 '/.8 Oest. Nord» . I«ie.L . fl. 86
8 Oest. Nordw . H v fl- 86

86' /.
102 '/.
95 ' /,

102
58

104 -/.
76 ' / . .

S7' ' /„
92 '/.Z Toscan . Eentral Fr .

- ' /« RH . Syv .-Bk .-Pfdbr .
S . 30 - 32 . —

4 dto . 99 '/,
8PreuI .Truk .-Bod .- Tred .

verl . 4110M . 115
4 dto . „ 8100M . 99 °/,
4 ' /-Oest .B .-Srd .-« uZ . ft .
8 Ruff . Bod .-Tred . « R . 84 ' ,
4°/. Sitd -Bod .-Lr .-Mdb . 100

Ver»i»*1tche
8 ' t. TSla -Miod .Thlr . iao 126
4 Bayrffchr „ 1« 132' °/, ,
4 Badische „ KV . —

4Mem .Pr .Pfdb.Thlr.1lX1 118'/«3 Oldenburger - 40 123 ' /,4 Oesterr . V. 1SS4 fl . 2S0 111 ' /,,8 . v. 1860 » 808 117 '/,4 Raab -Grazer Thlr . 100 92 ' /,« » » rrzlll - ÜcheLnnsepr .Stitck .
Badische fl . S8- Losse 223 .—
Brsanschw . Thlr . SO-Loose 96 . 10
Oest . fl. 180-8oosev . 1SS4 312 .80
Oester . Kreditloose fl. 100

von 14LS 313 .50
Sngar .StaatSloose fl . IM 220 .30
RnSbacher fl. r -Loofe 31 .70
NaqSburger fl . 7-Loofe 28 . 10
Freiburger Fr . 15-Loose 27 .60
Mailänder Fr . 10 -Loofe 14 .30
Meininger fl . 7»Loose 27 .30
Ächwek . Thlr . 10-Loos«

« echfel, «d « orte».
UsriS kurz Fr . 100 80 .70
Well kurz fl . 100 168 .65
Amsterdam r»r » fl.100 168 .30
Lands « ke-rz l M 20 .34

Dukaten
Dollars tu Gold
SO Fr .-St .
Ruff. Imperials
SoverngnS
« tSdte -Obligatt »»e» , »»b

J »d»strte.Uktte«.
4 KarlSruherObl. v .1879 -
4' /, Mannheimer Obl .
4 Pforzheimer , 1883
4'/. Baden-Baden »
4 Heidelberg Obligat .
4 Freiburg Obligat .
4 Soukanzer Obligat .
Ettlmger Spinnerei o . ZS . —
KarlSruh .Maschineuf . dto . 110 ' /.
Bad . Zuckerfavr -, ohne Zs . 131 ' / ,
S°I,Deutsch .Phön . 20 °/oEz . 172 ' /,
4 Rh . Hypoth . -Bauk 50 °/,

bez. Tbl .
ReichSbauk DiScont
Franks . Ba " ' . DiScont

Tendenz : fest.

S.70
4.18- S2

16 .16- 19
16 .71—76
20 .28 - 33

99 °/»

100 '/-

112
4>4° /,

Bürgerliche Recht - Pflege .
Oeffeatliche Zustellung .

A .862 . 1 . Nr . 43,984 . Heidelberg .
Die Holzkommisstonäre Gebrüder
Gam der zu Heidelberg , vertreten
durch Rechtsanwalt Dr . Schulz daselbst ,
klagen »egen den Bierbrauer Jakob
Beyerer zu Dossenheim , jetzt an un¬
bekannten Orten abwesend , aus Kohlen¬
kauf vom Jahre 1883 , mit dem Antrag
auf Verurtheilung des Beklagten zur
Zahlung von 56 M . 64 Pf . nebst 5°/g
Zins vom 12. Oktober 1883 , sowie auf
vorläufige Vollstreckbarkeits - Erklärung
des ergehenden Urtheils , und laden den
Beklagten zur mündlichen VcrhandliOg
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Heidelberg — Zimmer Nr . 1 —
auf
Freitag den 28 . Dezember 1883 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Heidelberg , den 15 . November 1883 .
Fabian ,

Gerichtsschreiber
des Großh - bad . Amtsgerichts .

Aufgebote .
A .834 . 1 . Nr . 10,481 . Meßkirch .

DaS Großh . Amtsgericht Meßkirch hat
unterm Heutigen folgende -

Aufgebot
erlassen : , , - , .Wendelin Oswald von Krumbach
besitzt in Folge Erbgangs von seiner
Großmutter . Katharina Büheler von
Krumbach , 1 Ar 10 Meter Garten , auf
Gemarkung Grumbach an der Straße
» ach Sauldorf gelegen , und beantragt
ein Aufgebot . .

Demnach werden Alle , welche in den
Grund - und Unterpfandsbüchern nicht
eingetragene u . auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Slammguts -
oder Familienguts - Verbande beruhende
Rechte an dem erwähnten Grundstück
zu haben vermeinen , aufgefordert , solche
Ansprüche oder Rechte spätestens in
dem auf

Mittwoch den 23 . Januar 1884 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Amtsgericht Meßkirch anstehen¬
den Aufaebotstermin anzumelden , wi¬
drigenfalls die nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt werden .

MeßkirL , den 9 . November 1883.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Wanket .

A -794 . 2 . Nr . 7270 . Ettlingen .
Martin Hirth in Malsch , als Vor¬
mund des minderjährigen Karl Weiß¬
haupt daselbst , hat das Aufgebots¬
verfahren bezüglich nachstehender , sei¬
nem Mündel auf Ableben der Land -
wirth Augustin Kunz Wittwe , Fran¬
ziska , geb . Eisner in Malsch , eigen -
thümlich zugefallenen , in den Grund -
und Pfandbüchern nicht eingetragenen
Liegenschaften beantragt .

Grundbuch Nr . 11,713 . 1 Ar ^ Me¬
ter Wiesen auf der Bühn , einerseits
Josef Bader , anderseits Franz Laible .

Grundbuch Nr . 4336a . 4Ar 23Me¬
ter Acker im Pfuhl , einerseits Karl
Schindler , anderseits Florian Buh -
linger .

Es werden daher Diejenigen , welche
in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbande be¬
ruhende Rechte zu haben glauben , auf¬
gefordert , dieselben spätestens in dem auf

Mittwoch den 9 . Januar 1884,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Termine anzumelden , widri¬
genfalls die nicht angemeldrten An¬
sprüche für erloschen erklärt würden .

Ettlingen » den 12. Novemr 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Matt .

Konlursverfahre «.
A .849 . I . Nr . 13,553 . Donaue -

schingen . In dem Konkursverfahren
über daS Vermögen des flüchtigen
Kaufmanns Theodor Frank von hier
ist zur Prüfung der nachträglich ange -
meldeten Forderungen Termin auf
Mittwoch den 12.. Dezember 1883,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumt .

Donaueschingen , den 14 . Nov . 1883 .
Willi .

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

A .848 . Nr . 13,551 . Donaueschin -
gen > Durch Beschluß Großh . Amts¬
gerichts hier vom Heutigen wurde der
Konkurs über das Vermögen des Stein -
hauerS Josef Fischerkeller von hier ,
als durch Schlußvertheilung beendigt ,
aufgehoben .

Donaueschingen , 14. November 1883.
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Willi .

A -847 . Nr . 13,552 . Donaueschin¬
gen . Durch Beschluß Großh . Amts¬
gerichts dahier vom Heutigen wurde der
Konkurs über das Vermögen deS Kauf¬
manns Karl Harter von hier , als
durch Schlußvertheilung beendigt , auf¬
gehoben .

Donaueschingen , 14 . November 1883 .
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Willi .

A .857 . 1 . Nr . 13,739 . Radolfzell .
In dem Konkursverfahren gegen Hau¬
stier Julius Cohn zu Gailingen wird
zur Prüfung einer nachträglich ange¬
meldeten Forderung Termin vor Großh .
Amtsgericht Hierselbst auf
Freitag de » 30 - November d . I .,

Vormittags ' /,11 Uhr ,bestimmt .
Radolfzell , den 15. November 1883 .

Sauter ,
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
A .846 . Nr . 13,741 . Radolfzell .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Zieglers Konrad Rösch¬
mann zu Radolfzell ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichniß der bei der Ver -
theilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbareo
Vermögensstücke der Schlußtermin auf
Montag den 10 . Dezember 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
bestimmt .

Radolfzell , den 16. November 1883 .
Sauter ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

A .845 . Nr . 12,123 . Triberg . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Firma I . C . Hindenlang
und Sohn von Hornberg ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung , zur Er¬
hebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichniß und zur Beschlußfas¬
sung der Gläubiger über die nicht ver -
werthbaren Vermögensstücke Termin auf
Dienstag den 11 . Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte hierselbst
bestimmt .

Triberg , den 15. November 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Kopf .

A .850 . Nr . 28,OM . Pforzheim .
In dem Konkurse über das Vermögen
deS Gastwirths Wilhelm Rebmann
von Pforzheim ist zur Abnahme der
Schlußrechnung deS Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegendas Schlußverzeichniß der bei der Ver¬
teilung zu berücksichtigenden Forderun¬
gen und zur Beschlußfassung der Gläu¬
biger über die nicht verwerthbaren Ver¬
mögensstücke der Schlußtermin auf
Samstag den 29 . Dezember 1883,

Vormittags 9 Uhr .
vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst,
Zimmer Nr . 2 , bestimmt .

Pforzheim , den 16 . November 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Riffel .

Bermögeusabsouderuagen .
A .864 . Nr . 8288 . Fr ei bürg . Die

Ehefrau des Gustav Ritter von Wehr ,Maria Rosa , geb . Schneider , hat gegen
ihren Ehemann Klage auf Vermögens -
absonderung bei der II . Civilkammer
des Großh . Landgerichts Freiburg erho¬
ben und ist der Termin zur Verhand¬
lung dieser Klage auf
Donnerstag , 27 . Dezember d. I . ,

Vormittags 8 ' /, Uhr .
bestimmt .

Freiburg , den 15 . November 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
E . Müller .

A .821 . Nr . 7733 . Mosbach . Die
Ehefrau des Landwirths Anton Thoma ,Theresia , geb . Eberwein von Hochhau¬
sen a . T . . vertreten durch die Rechts¬
anwälte Hörst und Dorner in Mos¬
bach , klagt gegen ihren Ebemann auf
Vermögensabsonderung . Termin zur
mündlichen Verhandlung vor Großh .
Landgericht Mosbach , Civilkammer H,ist bestimmt auf
Samstag den 29 . Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr .
Dies wird hiermit zur Kenntnißnahme

der Gläubiger veröffentlicht .
Mosbach , den 15 . November 1883.

Der Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Landgerichts .

Kiefer .
Berscholleuheitsverfahre «.

A . 726. Nr . 11,028 . Eppingen .
Nachdem Jakob Schmidt ledig von
Sulzfeld der öffentlichen Aufforderung
vom 4 . August 1882 , Nr . 8548 , nicht
genügt , wird auf weiteren Antrag der
Philipp Seeburger Ehefrau von Sulz - !

feld die Abwesenheit deS Jakob Schmidt
an unbekannten Orten anerkannt und
wird derselbe mithin für verschollen erklärt .

Eppingen . den 7 . November 1383 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gerichtsschreiber :
Beck .

Entmündigungen .
A816 . Nr . 11,302 . Bonn darf .

Ferdinand Mayer Ehefrau . Elisabe -
the , grbvrne Schüele von Stichlingen ,wurde durch diesseitiges Erkenntniß
vom 15. Oktober 1883 , Nr . 10,210 ,
wegen Geistesschwäche gemäß L.R .S .489 entmündigt und Johann Schüele »Schreiner von Stichlingen , heute als
Vormund bestellt .

Bonndorf , den 14 . November 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Burger .
A801 . Nr . 8231 . Waldkir ch . Durch

diesseitigen Beschluß vom 13 . Oktober
1883 , Nr . 7615 , wurde Rosa König
ledig von hier wegen bleibenden Zu¬
standes von Gemüthsschwäche entmün¬
digt . Als Vormund für dieselbe wurde
Josef König , Maurer dahier , am Heu¬
tigen ernannt .

Waldkirch , den 8 . November 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Speri .
A .774 . Nr . 11,493 . Schopfheim .

Christian Meier von Maulburg wurde
durch Beschluß vom 13. v . MtS . , Nr .
10,534 , wegen Geistesschwäche » ach
L .R . S . 489 entmündigt und heute Jo¬
hann Georg Meier , Landwirth von
dort , zum Vormund desselben ernannt .

Schopfheim , den 12 . November 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W eisser .
A .775 . Nr . 11,494 . Schopfheim .

Maria Barbara Schmidt von Maul -
burg wurde durch Beschluß vom 29.
v . MtS . , Nr . 11,061 , wegen Geistes¬
schwäche nach L . R . S . 489 entmündigt
und heute Maurer Ernst Kähny von
dort zum Vormund derselben ernannt .

Schopfheim , den 12 . November 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Wrisser -
HaudelSrrgistereiutrage .

A .826 . Nr . 11,429 . St . Blasien .
Zu Ordn . Zahl 7 deS Gesellschafts¬
registers Maier u . Comp , in Bernau -
Kaiserhaus wurde heute eingetragen :

Die Gesellschaft ist aufgelöst .
St . Blästen , den 15 . November 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Bury .

Druck and Verlag der G . Braun 'scheu Hofbnchdruckerei .
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